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.Standpunkt
Liebe Leserin, lieber Leser,

in einer überregionalen Zeitung konnte man vor einiger Zeit eine 
berührende Geschichte lesen. Überschrieben war sie mit ŒFrau 
B. ist bereit•, und sie erzählte von den letzten Wochen im Leben 
einer Frau, die sie in einem Hospiz verbrachte. Unheilbar erkrankt 
zwar, aber klar und bewusst bis ans Ende, die sogenannten 
Œletzten• Angelegenheiten geregelt, wichtige Dinge noch einmal 
ausgesprochen.

Dass ein Leben so enden kann, ist gut … aber keine 
Selbstverständlichkeit. Möglich machen es unter anderem die 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden in den Hospizen der 
Diakonie in Bayern. Sie begleiten diejenigen, die hier zu Gast 
sind, bis zuletzt, erfüllen Wünsche, bewahren den Sterbenden die 
Würde.

23 stationäre Hospize mit 253 Betten gibt es nach Angaben der 
Arbeitsgemeinschaft Hospize Bayern bei uns. Hinzu kommen 
zahlreiche ambulante und teilstationäre Angebote wie etwa 

Tageshospize. Die Versorgung hat sich 
damit in den letzten Jahren deutlich 
verbessert; zahlreiche Gesetze sollen 
die angemessene Versorgung von 
Menschen am Lebensende sicherstellen.

Diese Entwicklung ist segensreich, und so ist 
der Bedarf deutlich größer als das Angebot. Ein 
Angebot, das umso wichtiger ist, als es um eine Frage geht, die 
alle Menschen eines Tages betrifft.

Wie groß die Angst vor einem Sterben in Einsamkeit und 
Schmerzen ist, zeigt auch die Debatte um einen assistieren Suizid. 
Ich bin der festen Überzeugung: Kaum jemand würde über diesen 
Weg nachdenken, wenn es ausreichende Angebote wie eben 
Hospize und Palliativstationen gäbe. Auch aus diesem Grund 
haben wir die Angebote der Diakonie am Lebensende in den 
Mittelpunkt der diesjährigen Herbstsammlung gestellt.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Ihre Sabine Weingärtner
Präsidentin der Diakonie Bayern

ŒDiakonie. Du bist der Unterschied.• 
Die Diakonie Bayern auf der ConSozial am 16. und 17. Oktober 2024

der ConSozial 2024. Die ConSozial ist die bedeutendste Fach- 
und Kongressmesse der sozialen Szene in Deutschland und lockt 
jährlich Fachpublikum sowie Interessierte ins Messezentrum 
Nürnberg.

Gemeinsam mit sechs Mitausstellenden  aus dem Raum der 
bayerischen Diakonie will der Diakonie-Bayern-Stand ein Ort der 
Begegnung sein: Für Mitarbeitende aus Kirche und Diakonie, für 
Fachleute aus den verschiedensten sozialen Teilbereichen genauso 
wie für politische Vertreter und Vertreterinnen und nicht zuletzt für 
Schüler und Schülerinnen sowie Auszubildende und Studierende. 
Sie alle sind … der Unterschied.

Einen Unterschied macht auch seit 100 Jahren  die Freie 
Wohlfahrtsp” ege Bayern, die dieses runde Jubiläum auch auf der 
ConSozial 2024 feiert. Unter dem Motto ŒBesser miteinander … 
100 Jahre Freie Wohlfahrtsp” ege Bayern• wird das Bestehen des 
Zusammenschlusses der Spitzenverbände der Freien 
Wohlfahrtsp” ege Bayern als 
Landesarbeitsgemeinschaft 
gewürdigt.

Diakonie Bayern auf der 
ConSozial 2024:

Wo? Messezentrum Nürnberg
 Halle 3A … Standnummer 406

Wann? 16. und 17. Oktober 2024

 www.consozial.de

Die Begegnung mit der Diakonie kann Leben verändern.  Sie kann 
darüber entscheiden, wie ein Leben beginnt, und auch, wie ein Leben 
endet. Behütet und in Würde oder auch nicht. Sie kann darüber 
entscheiden, ob Menschen hier eine Heimat “ nden oder Fremde in 
einem fremden Land bleiben.

Deshalb lautet das Jahresthema der Diakonie Bayern für 2024/25 
auch: ŒDiakonie. Du bist der Unterschied.• Und dies ist auch das 
Motto des diesjährigen Messestands der bayerischen Diakonie auf 


